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Zum Tod von Ursula Späth 

AMSEL trauert um Schirmherrin Ursula Späth 

 

Mit Ursula Späth verliert die AMSEL, Aktion Multiple Sklerose 

Erkrankter, Landesverband der DMSG in Baden-Württemberg e.V., 

eine tatkräftige Freundin und nachhaltige Förderin der Multiple-

Sklerose-Erkrankten. Am 07. Juni 2022 ist Ursula Späth, die seit 1982 

Schirmherrin der AMSEL war, verstorben. AMSEL trauert um einen 

Menschen, dessen Leben mit AMSEL 40 Jahre verbunden war und 

der mit seinem langen und erfolgreichen Wirken große Ziele zur 

Verbesserung der Lebenssituation MS-Erkrankter erreicht und 

Maßstäbe gesetzt hat.  

 

Ursula Späth begleitete als Schirmherrin vier Jahrzehnte lang bis zu 

ihrem Tod den AMSEL-Landesverband und unterstützte ihn in all 

seinen Anliegen. Sie begegnete den Menschen mit aufrichtigem 

Interesse und beeindruckte mit ihrer Warmherzigkeit, Klugheit, 

Zugewandtheit und Bescheidenheit. Ursula Späth wirkte als 

Fürsprecherin der MS-Betroffenen nach außen und als aktive 

Wegbegleiterin nach innen. Mit ihrer Schirmherrschaft begann für die 

AMSEL eine Erfolgsgeschichte. Bereits 1982 gründete sie zusammen 

mit Persönlichkeiten aus Industrie, Politik und Wirtschaft den AMSEL-

Förderkreis Ursula Späth e.V., um das finanzielle Aus der AMSEL 

abzuwenden und um die Ziele und die Arbeit der AMSEL für Multiple-

Sklerose-Erkrankte langfristig ideell und finanziell zu unterstützen. 

1985 folgte die Gründung der AMSEL Stiftung Ursula Späth. 

 

Die AMSEL entwickelte sich unter der Schirmherrschaft von Ursula 

Späth zu einer modernen Patientenorganisation mit klaren Strukturen 

und innovativen Ideen, die konsequent, zielstrebig und effektiv neue, 

zielgruppenspezifische Dienstleistungen für MS-Erkrankte 

verwirklichte und damit über die Landesgrenzen hinaus national wie 

auch international Bekanntheit und Anerkennung erhielt. Für Ursula 

Späth war die Schirmherrschaft kein Amt, sondern eine 

Herzensaufgabe, der sie sich mit viel Zeit, Energie und Tatkraft stellte. 
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Konsequent hat Ursula Späth in enger Abstimmung mit den 

Verbandsverantwortlichen Wege beschritten, um Missstände für MS-

Erkrankte zu beseitigen, die finanzielle Basis für die Arbeit der AMSEL 

dauerhaft sicherzustellen und AMSEL als zuverlässigen und 

verlässlichen Partner der MS-Kranken in Baden-Württemberg zu 

festigen.   

 

40 Jahre Schirmherrschaft von Ursula Späth 

Die Bilanz ihrer 40-jährigen Schirmherrschaft ist beeindruckend: 

Angefangen von der Umsetzung eigenständiger spezialisierter 

Wohnformen für junge MS-Erkrankte, über die Initiierung von 

öffentlichkeitswirksamen Benefizaktionen wie der Parade der 

Nationen, über zielgruppenspezifische, bundesweit beachtete 

Veranstaltungen wie dem Aktionstag für junge Erkrankte, das U30-

Camp am Bodensee oder das Alltagssymposium für 

Schwerbetroffene, über die Sicherstellung einer optimalen 

medizinischen Akut- und Rehabilitationsversorgung der Erkrankten 

durch die Beteiligung der AMSEL Stiftung an Kliniken bis zum Einsatz 

klassischer und zeitgemäßer Kommunikationsmittel wie 

Fachpublikationen, Website und sozialen Plattformen zur 

umfassenden Information und Aufklärung.  

 

Der Erfolg von AMSEL ist der Erfolg von Ursula Späth, die mit hohem 

persönlichen Einsatz, mit Charme und diplomatischem Geschick 

Beispielhaftes für die AMSEL bewirkt hat. Aber auch über die 

Landesgrenzen hinaus setzte sie sich für MS-Erkrankte ein, vertrat 

u.a. die Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft im Vorstand der 

Multiple Sclerosis International Federation (MSIF) von 2003 bis 2009.  

 

Ursula Späth war und ist ein Vorbild. Sie selbst stand nicht gerne im 

Mittelpunkt, trat aber für die MS-Kranken ins Rampenlicht, ihnen galt 

all ihr Tun. Ihr Lebenswerk bleibt erhalten und wird die Arbeit der 

AMSEL weiterhin inspirieren. AMSEL nimmt voller Trauer Abschied 

von einer großartigen Frau und verlässlichen Schirmherrin. Ursula 

Späth bleibt unvergessen. 

 

 

AMSEL Baden-Württemberg e.V. Anschläge ohne Leerzeichen: 3.266 

Stuttgart, 13. Juni 2022 Anschläge mit Leerzeichen: 3.756 

 

Jetzt Fan werden: www.amsel.de/facebook  
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Hintergrund: 

 

AMSEL – wer ist das? 

Die AMSEL, Aktion Multiple Sklerose Erkrankter, Landesverband der DMSG in Baden-

Württemberg e.V. ist Fachverband, Selbsthilfeorganisation und Interessenvertretung für MS-

Kranke in Baden-Württemberg. Die Ziele der AMSEL: MS-Kranke informieren und ihre 

Lebenssituation nachhaltig verbessern. Der AMSEL-Landesverband hat rund 8.600 Mitglieder 

und über 60 AMSEL-Gruppen in ganz Baden-Württemberg. Schirmherrin der AMSEL war seit 

1982 Ursula Späth. Mehr unter www.amsel.de 

 

Multiple Sklerose (MS) ist die häufigste entzündliche Erkrankung des Zentralnervensystems. 

Aus bislang noch unbekannter Ursache werden die Schutzhüllen der Nervenbahnen an 

unterschiedlichen Stellen angegriffen und zerstört, Nervensignale können in der Folge nur 

noch verzögert oder gar nicht weitergeleitet werden. Die Symptome reichen von 

Taubheitsgefühlen über Seh-, Koordinations- und Konzentrationsstörungen bis hin zu 

Lähmungen. Die bislang unheilbare, aber mittlerweile behandelbare Krankheit bricht gehäuft 

zwischen dem 20. und 40. Lebensjahr aus.  

 

MS in Zahlen  

34.500  MS-Kranke in Baden-Württemberg 

3,2  MS-Kranke pro 1.000 Einwohner in Baden-Württemberg 

1.800   Neuerkrankungen pro Jahr in Baden-Württemberg 

5   Diagnosen täglich in Baden-Württemberg 

252.000  MS-Kranke deutschlandweit 

1,2 Mio.  MS-Kranke europaweit 

2,8 Mio.  MS-Kranke weltweit 

 

 

 

 

 

Der Abdruck dieser Presse-Information ist honorarfrei.  

Über ein Belegexemplar freuen wir uns. 
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